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IFA 2014: Avenir Telecom verlängert Smartphone‐Laufzeiten 
 

‐ Soforthilfe bei leerem Akku: Power‐Sharing holt die Kraft von anderem Smartphone 

‐ Mini‐Ladekabel für das Schlüsselbund 

‐ Für Extremnutzer ohne Steckdose: Leichte und flache Zusatz‐Akkus   

‐ Avenir Telecom auf der IFA: Halle 9 Stand 5c 

 

Welcher Smartphone‐Nutzer kennt es nicht: Man startet am Morgen mit vollem Akku, nutzt unterwegs 

seine Lieblings‐Apps, schießt das eine oder andere Foto und surft im Internet – und plötzlich ist der 

mobile Kraftspender leer. Das Kabel liegt natürlich zuhause und es tröstet herzlich wenig, dass ein USB‐

Ladegerät in der Nähe ist oder Freund und Freundin noch zur Hälfte geladene Geräte in den Händen 

halten.  

 

Doch Dauernutzer und Smartphone‐Junkies können aufatmen, denn Avenir Telecom stellt zur IFA 2014 

pfiffige Lösungen zur Verlängerung der Smartphone‐Laufzeiten von Energizer vor. Angefangen vom 

Mini‐Ladekabel  für  das  Schlüsselbund,  einem  Power‐Sharing‐Kabel  zum Aufteilen  von Akku‐Power 

zwischen  zwei  Einzelgeräten bis hin  zu  kraftvollen  Zusatz‐Akkus  ist  für  jeden mobilen Nutzer  eine 

passende Lösung dabei. 

 

Gemeinsam sind wir stark: Das Power‐Sharing‐Kabel 

Geht der Akku eines Smartphones unterwegs zur Neige, können Freunde und Kollegen helfen und ihm 

über das Energizer Power‐Sharing‐Kabel wieder zu Kräften verhelfen. Die Funktionsweise ist einfach: 

Ein geladenes Gerät wird via Micro‐USB mit dem energieschwachen verbunden und  lädt so dessen 

Akku  wieder  auf.  Einzige  Voraussetzung:  Beide  Smartphones  verfügen  über  einen  Micro‐USB‐

Anschluss und unterstützen USB On‐The‐Go (OTG). 

 

Am Schlüsselbund immer dabei: Das stylische Mini‐Ladekabel 

Selbst teuren Smartphones liegt nur ein einzelnes Ladekabel bei, was oft und gern vergessen wird – 

ärgerlich wenn man auch am Abend auf ein funktionierendes Smartphone angewiesen ist. Das robuste 

Mini‐Kabel von Energizer wird am Schlüsselbund befestigt und ist so immer mit von der Partie. Via USB 

mit PCs, Notebooks oder einem Standard‐Ladegerät verbunden laden sie die Akkus zuverlässig wieder 

auf.  Die Mini‐Ladekabel  werden  in  sieben  stylischen  Farben  angeboten  und  sind  als Micro‐USB‐ 

(Standard  Smartphones  oder  Tablets)  oder  Lightning‐Variante  (für  die  aktuellen  iPhone‐und  iPad‐

Modelle) verfügbar. 

 

Maximale Power für unterwegs: Externe Zusatz‐Akkus  

Urlauber, Messebesucher oder Geocacher nutzen  ihr Smartphone oder Tablet besonders  intensiv – 

kommen  jedoch aus Zeitgründen oftmals nicht zu Aufladen  ihrer Akkus oder finden keine passende 

Steckdose. Externe Zusatz‐Akkus von Energizer können hier helfen. Sie werden mit einem passenden 

Kabel mit  den  Geräten  verbunden  und  laden  –  je  nach  Kapazität  –  die  Smartphone‐Akkus  sogar 

mehrfach komplett wieder auf. Sie sind in unterschiedlichen Leistungsklassen mit 2.200, 2.800, 5.600,  

 



               

 

8.400 und sogar 10.400 mAh erhältlich und finden dank ihrer geringen Maße auch in der Jackentasche 

problemlos Platz. 

 

Preise und Verfügbarkeit 

Die neuen Energizer‐Produkte sind voraussichtlich ab Oktober 2014 verfügbar. Die Kabel werden zu 

UVPs von 14,90 Euro  (Power‐Sharing‐Kabel), 19,90 Euro  (Mini‐Ladekabel  für  Lightning) 12,90 Euro 

(Mini‐Ladekabel für Micro‐USB) erhältlich sein. Für die externen Akkus werden UVPs von 24,90 Euro 

(2.200 mAh), 34,90 Euro  (2.800 mAh), 49,90 Euro  (5.600 mAh) beziehungsweise 59,90 Euro  (8.400 

mAh) 64,99  Euro  (10.400 mAh) berechnet.  Fachhändler und  E‐Tailer  können die neuen  Energizer‐

Produkte über die Distributoren Brodos, KOMSA, Tech Data Mobile und UFP bestellen. Endkunden 

erhalten sie bei Amazon. 

 

Über Avenir Telecom   

Avenir  Telecom  ist  einer  der  führenden  europäischen  Anbieter  von  Mobilfunkprodukten  und  ‐

dienstleistungen.  Die  Gruppe  vertreibt  Mobiltelefone,  Verträge  und  Zubehör  direkt  in  ihren 

europaweit mehr als 520 Internity‐Geschäften (Direktverkauf) sowie an Warenhäuser und Fachhändler 

(Distribution). 

 

Avenir Telecom beschäftigt mehr als 3.000 Mitarbeiter in sechs Ländern: Frankreich, Großbritannien, 

Spanien, Portugal, Rumänien und Bulgarien. Avenir Telecom ist auf der Eurolist gelistet – Abteilung B 

(Euronex Paris) Die Aktie Avenir Telecom ist Bestandteil des französischen Preisindex' CAC, CAC Mid & 

Small 190, CAC Small 90, IT CAC, Next 150, Next Economy und SBF 250. 
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